
schwarzpoliertenBimholzstarkeroteStoff- )
flächen und weiße Wände in seinem Musik-
zimmergegenüber.

StetswirdeinkräftigerFarbenakkord f "Ä
als Schlüssel der Farbengebung festgelegt, f}
durch dessen ernste oder heitere, prunk- W
volle oder einfache Wirkung die Stimmung wy-e Q1 ;xdesRaumesbestimmterscheint. l

MitfestemZusammenschlußwird die I"
i}.

Wandverkleidung,dieHöhederaufgebau- NR
tenMöbelmitderTürhöheinZusammen- v9
hanggebracht,währenddieübrigbleibende, l
möglichst ununterbrochene friesartige E 13
WandflächeinderRegelhellbleibt,wenn ,
darunter starke Farben auftreten oder i} 7

kräftiggetont wird, wenn Weiß oder 7'
SchwarzimHolzwerkvorherrschen. i 1'4-

Wie solche stramme Einheitlichkeit ßf-Ü: "i
auchdenkleinstenRäumenReizverleiht, ä
zeigtC.Poppovitsmitdenbeidenaller- ü, fli
liebsten kleinen Restaurationslokalen für A9
den Neubau der „Tabakspfeife" (aus- 9. 22-2113;
geführt von H. Irmler). Ihre Farbigkeit
ISt dllfßh treffliche Materialbehandlung AusstellungösterreichischerKunstgewerbe.
reizvollerHolzgattungenerzielt,diedurch Piälfäfzxzfznizoggfläfäz?iägiätgo"
gute Stoffe und mitunter auch durch Ein-

fügung wirkungsvoller Handarbeiten (in diesem Fall durch Stickereien von
Anna Cippico)und durchreizvollekleineBilder (vonAliceWanke und A.Basel)
unterstützt wird. Ganz intime und bis ins Kleinste gefeilte, vollendete

Innenräume, bei denen die Absicht des Entwerfenden von einem vollen
Verständnis und Können des Ausführenden begleitet wird, und wo jedes
Detail besonders gewählt und vorbereitet ist, vermitteln sehr gut die zvvin-

gende Wirkung einheitlicher moderner Innendekoration.
In solche Räume stimmt wieder nur gutes modernes Kunstgewerbe, das

von demselben Geist erfüllt ist.

Was die Vitrinen bergen, was die Tischfläche schmückt, was jenes
wohnliche, lebendige Behagen benutzter Räume geschmackvoller Menschen
in zahllosen Kleinigkeiten ausstrahlt, all das rnuß unter demselben Einfluß
zweckvoller Gestaltung, materialgemäßer Herstellung, bestimmter Farben-

gebungstehen, damitesdemarchitektonischenRhythmuszwangloseingefügt
werden kann. Es wird oft mit Recht bedauert, daß das praktische Leben nicht
immer die führende Einflußnahme künstlerischer Berater ermöglicht.

Es wird aber auch sicherlich nicht so oft an diese Einflußnahme appelliert,
als es wirklich möglich wäre.
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